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W ohnungen
und Bau-
grundstücke
waren in

Owschlag lange Zeit Man-
gelware. Doch nun ist in dem
ländlichen Zentralort ein re-
gelrechter Bauboom ausge-
brochen. Ein Baugebiet gibt
es am Heideteich, eines zwi-
schen Bahnhofstraße und
Rosenstraße – und in Kürze
rollen die Bagger auch auf
dem Gelände des ehemali-
gen Bauhofs Staack in der
Feldstraße. Dort entstehen
drei Mehrfamilienhäuser
mit jeweils acht Zwei- und
Drei-Zimmer-Wohnungen,
verteilt auf zwei Stockwerke
plus Staffelgeschoss dar-
über. In der Gemeindever-
tretersitzung wurden die
Pläne vorgestellt.

Zeitplan vorgestellt

„Der Abriss der alten Lager-
halle soll Ende Juli stattfin-
den, die Bauarbeiten begin-
nen dann Anfang August,
und im Dezember 2022 wird
das Ensemble voraussicht-
lich bezugsfertig sein“, schil-
derte Martin Kubon von der
Schleswiger BUD Bau- und
Dienstleistung GmbH den
groben Zeitplan. Gemein-
sam mit Vorstand Dietmar
Jonscher von der Gewoba
Nord Baugenossenschaft in-
formierte er die Lokalpoli-
tik.
Ein weiteres mögliches

Baugrundstück könnte auf
der unbebauten Seite der
Straße „Alter Blöcken“ ent-
stehen. Hierzu wandten sich

Pläne in der Feldstraße: Bis Ende 2022 entstehen 24 neue Wohnungen

mehrere Anwohner der Stra-
ße mit der Bitte an die Ge-
meindevertreter, von einer
Bebauung der zur Boklunder
Au gelegenen Straßenseite

Abstand zu nehmen. „Es
hieß immer, die Flächen sei-
en besonders schützenswert
und dürften nicht bebaut
werden. Schützenswerte
Flächen bleiben schützens-
werte Flächen – gerade im

Hinblick auf den Natur-
schutz“, betonte sie.
Bürgermeister Stephan

Lübbers (BfO) appellierte
unterdessen, sich für ein
sauberes Owschlag einzu-
setzen. „Da dieMüllsammel-
aktion in diesem Jahr nicht
gemeinschaftlich stattfin-
den kann, sind alle aufgefor-
dert, sich selbst zu engagie-
ren.“ Während der Öff-
nungszeiten des Bauhofs
könnten dort Müllbeutel ab-
geholt und später gefüllt
wieder abgegeben werden,
sagte er. „Der Bauhof küm-
mert sich dann um die kor-
rekte Entsorgung.“
Auch eine Bitte zum an-

stehenden Pfingstfest äu-
ßerte der Gemeindechef:
„Wenn ich mit dem Fahrrad
durch denOrt fahre, sehe ich

Auf dem Gelände des ehemaligen Bauhofes Staack in der Feldstraße beginnen in Kürze die Bauarbeiten für drei Mehrfamilienhäuser.
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Entscheidungen der Gemeindevertreter

● Die Gehwegabschnitte „An
der Mühlenau 26a“ und im
„Lerchenweg 17“ werden noch
in diesem Jahr saniert.
● Mit knapper Mehrheit
stimmten die Gemeindever-
treter für den Aufbau einer
„LoRaWAN-Infrastruktur“ und
„Am Wasserwerk 6“ als Stand-
ort für die dafür nötige Orts-
netzstation. Die Abkürzung
„LoRaWAN“ steht für „Long
Range Wide Area Network“.

Die Funktechnik ermöglichst
das Senden von Daten über
weite Distanzen. Von smarter
Lichtsteuerung bis zur Mes-
sung der Luftqualität bieten
sich vielfältige Anwendungs-
möglichkeiten.
● Die Straße Blöcken be-
kommt ein neues Buswarte-
häuschen mit der Möglichkeit,
Fahrräder anzuschließen. Der
Auftrag zum Bau darf erteilt
werden. aha

viele Vorgärten, die tipptopp
sind. Doch es wäre schön,
wenn auch alle Hausbesitzer
dabei an die Säuberung von

Rinnstein und Fußweg den-
ken. Hier sprießen Löwen-
zahn und Co oft unge-
hemmt.“

OWSCHLAG In bewährter Tra-
dition gibt es auch in diesem
Jahr eine Sammelaktion zu
Gunsten notleidender Men-
schen bei Edeka Haas in
Owschlag. Allerdings wegen
Corona und des Alters der
Tafel-Mitarbeiter erneut in
angepasster Form.
Amheutigen Freitag in der

Zeit von 9 bis 16 Uhr wird
das Tafelteam wieder Spen-
den sammeln. Diesmal wer-
den die Waren in einem Pa-
villon vor dem Markt ent-
gegen genommen.
Die in den vergangenen

Jahren sehr erfolgreiche
Idee der Aktion ist, dass je-
der Kunde gebeten wird, ein
Teil zusätzlich für die Be-
dürftigen der Gemeinde zu
kaufen und am Pavillon der
Tafel abzugeben.
Die Sachspenden dienen

im Wesentlichen dazu, et-
was Farbe in das Sortiment
der Tafel zu bringen und Re-
serven für Lieferengpässe zu

haben. Dies hat sich nach
Angaben der Tafel gerade in
den letzten Wochen außer-
ordentlich bewährt.
Die Owschlager Tafel wird

einerseits von den Händlern
und Bäckern des Ortes ver-
sorgt, ganz überwiegend
aber von der Mutter-Tafel in
Rendsburg durch wöchentli-
che Lieferungen.
Die Ausgabe der Lebens-

mittel erfolgt regelmäßig
Mittwochs von 13 bis 14.30
Uhr im Schulgebäude in
einer warmherzigen, per-
sönlichenAtmosphäre. Auch
dort sind Spenden und hel-
fende Hände während des
ganzen Jahres willkommen.
Weitere Informationen er-
teilt Volkhart Meyer, unter
der Mobil-Telefonnummer
0151 / 52572799.
Die Tafel in Owschlag ver-

sorgt zur Zeit etwa 26 Fami-
lien und Einzelpersonen mit
ungefähr 92 Personen, da-
von 37 Kindern. aha

Sammelaktion heute bei Edeka Haas

ECKERNFÖRDE Am 1. Juni fin-
det zum zehnten Mal der
bundesweite Aktionstag
gegen den Schmerz statt. Die
Imland-Klinik Eckernförde
unterstützt die Initiative der
Deutschen Schmerzgesell-
schaft und bietet neben den
Beratungsgesprächen in
einer Info-Hotline einen
Online-Patientenvortrag an.
Die kostenlose Patienten-

Hotline ist am 1. Juni von 9
bis 18 Uhr unter Tel.
0800 /1818120 telefonisch
zu erreichen. Dort beant-
worten mehrere Dutzend
Experten, darunter auch die
Schmerzexpertin der Im-
land-Klinik, Claudia Pirch,
Patientenfragen rund um
das Thema Schmerz.
Ab 18Uhr referiert die Lei-

tende Ärztin derMultimoda-
len Schmerztherapie zum
Thema „Chronische
Schmerzen – alles Kopfsa-
che?“. Interessierte können
sich unter einem Link ein-

wählen, der auf der Home-
page der Imland-Kliniken
unter www.imland.de zu fin-
den ist. Die Deutsche
Schmerzgesellschaft und
ihre Partnerorganisationen

Eckernförder Klinik beteiligt sich am bundesweiten Aktionstag

wollen an diesemTag auf die
lückenhafte Versorgung von
vielen Millionen Menschen
aufmerksam machen, die an
chronischen Schmerzen lei-
den. Bundesweit finden in
etwa 150 Praxen und Klini-
ken, in Apotheken sowie
Pflegeeinrichtungen Aktio-
nen, Infotage und Vorträge
statt.
Die Imland-Klinik Eckern-

förde bietet Betroffenen mit
der Multimodalen Schmerz-
therapie den Goldstandard
der Behandlung chronischer
Schmerzen. Die Therapie
folgt einem ganzheitlichen
Ansatz und wird individuell
mit und für den Patienten
entwickelt. Ein interdiszipli-
näres Team aus Ärzten, Phy-
sio- und Ergotherapeuten,
Psychologen, Kreativthera-
peuten und speziell geschul-
ten Pflegekräften(Painnur-
se) begleiten die Patienten
auf dem Weg, mehr Lebens-
qualität zu erleben. ape

Die leitende Ärztin der Multi-
modalen Schmerztherapie
Claudia Pirch. Foto: Ermes

Borgstedt
Testzentrum
Rendsburger Straße 20
Testzeiten: montags 16-18.30 Uhr,
mittwochs 8-11 Uhr und donnerstags
16-18.30 Uhr - nach Terminbuchung
unter www.fischers-apotheke.de.
Freie Testzeiten mit Wartezeit sind
möglich.

Büdelsdorf
Apotheke im Ärztehaus
Neuer Wall 1, Tel. 04331 / 770860
Testzeiten: montags - freitags, 8-17 Uhr,
samstags, 8-15 Uhr Terminvergabe
unter: www.testbuchen.de
DocMare Apotheke
Parkplatz bei Edeka Buttkus
Hollerstraße 72 Testzeiten: montags-
samstags 8-19 Uhr
Praxis Dr. Dirk Padberg
Parkplatz Teppichhof Neue Dorfstraße
68 Testzeiten: montags-freitags, 9-17
Uhr, samstags 9-13 Uhr

Fockbek
Fockbeker Apotheke
Rendsburger Straße 19 Tel. 04331 /
61404 Testzeiten: nach Terminvergabe

GroßWittensee
Fischers Apotheke
Dorfstraße 50 Tel. 04356 / 677
Testzeiten: nach Terminvergabe

Haale
Gemeinde Haale
Gemeindezentrum, Schulstraße 15
www.terminland.eu/jevenstedt-coro-
natest/Testzeiten: freitags 17-19 Uhr

Jevenstedt
DRK-Ortsverein und FF Jevenstedt
Neue Schulstraße 13 - Parkplatz der
Schule am Ochsenweg www.termin-
land.eu/jevenstedt-coronatest/
Testzeiten: montags 18-20 Uhr, don-
nerstags 18-20 Uhr, freitags 15-17 Uhr,
samstags 11-13 Uhr

Luhnstedt
Gemeinde Luhnstedt
Gemeindezentrum, Schoolstraat 14
www.terminland.eu/jevenstedt-coro-
natest/ Testzeiten: dienstags 17-19 Uhr

Nortorf
Landarzt- und Naturheilpraxis Nor-
torf -Dr.W.Kühne&Cr.C.Schlüters
Niedernstraße 5 Tel. 04392 / 2311
Testzeiten: montags bis freitags - nach
Terminvergabe
DRK - Ortsverein
Niedernstraße 2 (Markushaus)
Tel. 04392 / 3534 Testzeiten: dienstags
15-19 Uhr, mittwochs 10-18 Uhr, don-
nerstags 15-19 Uhr, freitags 15-19 Uhr,
samstags 10-18 Uhr

Owschlag
Hausarztpraxis
Bahnhofstraße 17 Tel. 04336 / 3166
Testzeiten: montags und donnerstags
nach Terminvergabe
Anker-Apotheke
An der Schule 10 (im alten Bauhof)
Tel. 04336 / 9826 Testzeiten: nach
Terminvergabe - dienstags + mittwochs
9-12 Uhr, freitags 16-19 Uhr

Rendsburg
Norla Messezentrum
Am Exerzierplatz / Einfahrt Tor 6
Tel. 04331 / 1383 Testzeiten: täglich,
13-18 Uhr
Dr. Krause und Kollegen
Innenhof Hohes Arsenal
Arsenalstraße 2-10
Testzeiten: täglich, 8-18 Uhr

Schacht-Audorf
Testzentrum amNOK
Rudolf-Diesel-Straße 12-14
Testzeiten: montags bis sonnabends
8 und 13 Uhr sowie 15 und 18 Uhr.
Sonntags 15-18 Uhr

Westerrönfeld
ApothekeWesterrönfeld
Am Glockenturm 8
Tel. 04331 / 88216
Testzeiten: montags bis sonnabends,
8-11 Uhr - nach Terminvergabe
GemeindeWesterrönfeld
Tingleffhalle, Am Sportplatz 4
www.terminland.eu/jevenstedt-coro-
natest/ Testzeiten: mittwochs 19-21
Uhr und freitags 19-21 Uhr
(Alle Angaben ohne Gewähr.)

TESTZENTREN IM
RAUM RENDSBURG Bauboom in Owschlag hält an

Gehwegsanierung, Funktechnik und Buswartehäuschen

Tafel hofft
auf Spenden

Hotline und Online-Vortrag
zum Thema Schmerz

„Im Dezember 2022
wird das Ensemble
voraussichtlich
bezugsfertig sein.“

Martin Kubon
Bau- und Dienstleistung GmbH
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